










Die Fachmittelschule
«Die Ausbildung an einer Fachmittelschule richtet 
sich an gute Sekundarschüler*innen, welche gerne
ihre Allgemeinbildung vertiefen und erweitern 
möchten, sich für den Umgang mit Menschen mit
besonderen Bedürfnissen interessieren und an-

schliessend an die FMS eine weiterführende Aus-

bildung in den Bereichen Gesundheit, Soziale Arbeit 

oder Pädagogik anstreben.»      
Broschüre der Bildungs- und Kulturdirektion
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Der Bildungsgang: Breite Allgemeinbildung 
in den ersten zwei Ausbildungsjahren
Sprachen
Deutsch / Französisch / Englisch

Naturwissenschaften und Mathematik
(Human-)Biologie / Chemie / Physik / Mathematik

Gesellschafts- und Sozialwissenschaften
Pädagogik / Philosophie / Psychologie / Soziologie

Musik / Gestalten / Sport



Der Bildungsgang: Berufsfeldvertiefung im 
letzten Ausbildungsjahr

GESUNDHEIT

SOZIALE  ARBEIT

PÄDAGOGIK

Die FMS ist «Zubringerin» zu weiterführenden 
Ausbildungen in diesen drei Berufsfeldern.





Der Bildungsgang: Persönlichkeitsbildung

• Förderung der Sozial- und Selbstkompetenz
• Gezieltes Training der Auftrittskompetenz
• Selbständig handeln und beurteilen können
• Selbstreflexion
• Konfliktfähigkeit trainieren
• Belastbarkeit
• Verantwortung übernehmen 



Der Bildungsgang: Besonderheiten

• 7 Wochen Praktika (mind. 9 Wochen BF Pädagogik)

• Diverse Spezialwochen 

• Freifachkurse

• Vorbereitung auf externe Zertifikate in F und E

• Integration Spitzensportler*innen & Künstler*innen







1 Jahr Fachmittelschule mit Profil

2 Jahre Fachmittelschule ohne Profil
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Die Anschlussmöglichkeiten







Voraussetzung: Fachmaturität im entsprechenden Berufsfeld







Aufnahmeverfahren

Sekundarschüler*innen mit Empfehlung
 ohne Prüfung

Sekundarschüler*innen ohne Empfehlung
Realschüler*innen
Schüler*innen aus 10. Schuljahr 
 mit Prüfung (Ende Februar/Anfang März)



Weitere Informationen
Hier und heute
• Broschüre der Fachmittelschulen Kanton Bern  
• Broschüre der Bildungs- und Kulturdirektion zur 

FMS
Vor Ort im November 2022 
• Orientierungsabend: Donnerstag, 3. November 2022
• Besuchsmorgen: Freitag, 4. November 2022

Jederzeit im Netz
www.fmsneufeld.ch
www.bkd.be.ch Mittelschulen  Fachmittelschule

http://www.fmsneufeld.ch/
http://www.bkd.be.ch/


Aufnahmeverfahren & weitere Informationen
… erläutere ich Ihnen gerne persönlich.

Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit
und Ihr Interesse!
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